Steuerung von Word per VBA aus anderen Anwendungen
Versionen: Word 2003, 2002/XP, 2000 und 97

 FRAGE:  Ich habe einige Makros in Excel und Access entwickelt, die Word per Automation steuern. Aus unerfindlichen Gründen funktionieren die Makros auf den meisten Rechnern, aber auf einigen Systemen erscheinen aus nicht nachvollziehbaren Gründen manchmal Fehlermeldungen und manchmal klappt es. Haben Sie eine Idee?
B. Eichhorn

 ANTWORT:  Wenn Sie Word als E-Mail-Editor eingestellt und Outlook gestartet haben oder Word bereits von einem anderen Programm wie Excel oder Access per Office Automation benutzt wird, führt der Versuch, in Ihren Makros über die Anweisung

Dim objWord As Word.Application
Set objWord = GetObject(, "Word.Application")

eine Verbindung zu Word aufzubauen, nicht zum gewünschten Ergebnis und im weiteren Verlauf sogar zu einer Fehlermeldung. "objWord" beinhaltet in diesem Fall eine Referenz auf eine unsichtbare Instanz von Word, die nicht für die Zwecke des Makros eingesetzt werden sollte.

Starten Sie in diesen Fällen lieber eine weitere Instanz von Word, die dann alleine für die Aufgaben des Makros zuständig ist. Ersetzen Sie deshalb in Ihren Makros den Block für die Initialisierung der Verbindung zu Word durch die folgenden Anweisungen:

On Error Resume Next
Set objWord = GetObject(, "Word.Application")
If Err <> 0 Then
  Err = 0
  Set objWord = CreateObject("Word.Application")
Else
  If objWord.Visible = False Then 'Läuft unsichtbar...
    Err = 0
      Set objWord = CreateObject("Word.Application")
  End If
End If

If Err <> 0 Then
  Beep
  MsgBox "Weitere Word-Instanz konnte " & _
         "nicht gestartet werden!", _
          vbOKOnly + vbCritical, "!!! Problem !!!"
  Exit Sub
End If

Diese Anweisungen versuchen zunächst, über "GetObject()" eine Referenz auf eine eventuell laufende Instanz von Word zu ermitteln. Schlägt der Versuch fehl, wird über "CreateObject()" eine Instanz von Word gestartet. Konnte hingegen eine Referenz ermittelt werden, so wird zunächst deren Eigenschaft "Visible" (Sichtbar) geprüft. Ist das Ergebnis "False", so läuft Word entweder als E-Mail-Editor von Outlook oder Word wird von anderer Seite per Office Automation benutzt. Auf alle Fälle wird dann über "CreateObject()" eine neue Instanz von Word gestartet, um die laufende Instanz von Word nicht zu stören. Kommt es bei diesen Aktionen zu einem Fehler, so wird eine Fehlermeldung ausgegeben und die Routine verlassen.

Außerdem sollten Sie in Ihren Makros, in denen Sie eventuell die Anweisung "objWord.Activate" einsetzen, noch die folgende Anweisung einbauen:

objWord.Visible = True

Wenn Word bereits als unsichtbare Instanz läuft und eine weitere Instanz gestartet wird, hat diese neue Instanz unter Umständen ebenfalls den Status "Unsichtbar". Um sicherzugehen, ändern Sie deren Status also über die gezeigte Anweisung auf "Sichtbar", so dass weitere Anweisungen des Makros problemlos ausgeführt werden können. Andernfalls würde die Anweisung "objWord.Activate" zu einem Laufzeitfehler führen, weil eine unsichtbare Instanz nicht aktiviert werden kann.
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